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Das Wort der Präsidentin 

Noch eine bewegte Volleyball Saison liegt hinter uns - die erste Saisonhälfte war noch von Maskenpflicht, 
Eingangskontrollen, Abstand halten, Schutzkonzepten erstellen und ständigem Desinfizieren geprägt. 

Mit ganz viel Zuversicht und Hoffnung sind wir Anfangs Jahr in die zweite Saisonhälfte gestartet - und wie wurden wir 
belohnt! Bald waren die meisten Massnahmen Geschichte und die Spieler:innen und Trainer:innen konnten ihr volles 
Potenzial zeigen. 

DANKE Doris für deinen unermüdlichen Austausch mit den Behörden und dass du uns während der Pandemie immer 
wieder das Bestmögliche herausgeholt hast! 

Alle Teams, von den Kids bis zu den 1. Liga Damen, haben grosse Fortschritte gemacht - einige konnten tolle Ergebnisse 
an Turnieren und Meisterschaftsspielen feiern, andere durften wertvolle Erfahrungen sammeln, auf die in der nächsten 
Saison sicher aufgebaut werden kann. 

An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an alle Trainer:innen und Helfer:innen, die nicht nur viele Stunden in der 
Halle verbringen, sondern genau so viel Zeit für Trainings, Turniere und Spiele vor- und nachbereiten aufwenden . Mit 
Pawel haben wir zum ersten Mal einen Trainer zu 50% angestellt - das hat auf beiden Seiten wunderbar geklappt und 
wir freuen uns sehr den Vertrag mit Pawel zu verlängern. 

Volley Rüschlikon hat mittlerweile ca. 250 aktive Spielerinnen und Spieler. Das ist ganz toll, bedeutet aber auch sehr viel 
Arbeit im Hintergrund – mittlerweile so viel, dass wir das im Vorstand nicht alleine bewältigen können. Wir suchen 
daher 2 bis 3 Personen für die Spielkommission und eine Person als Sponsoringverantwortliche. Es braucht für keine 
dieser Aufgaben Vorkenntnisse, lediglich Lust sich im Verein zu engagieren. Mireille gibt gerne detaillierter Auskunft. 

 

Vibeke Sørensen Haas 
Präsidentin Volley Rüschlikon  

  



Saisonrückblick 2021/22 

"Es gibt zwei Arten, sein Leben zu leben: entweder so, als wäre nichts ein Wunder, oder so, als wäre alles ein Wunder." Albert 
Einstein…. 

…. deshalb lasst uns über die Wunder der vergangenen Saison sprechen. 

Damen 1. Liga 

Unser Topteam hat die Saison auf Platz 5 von 12 Teams abgeschlossen, hat 39 
Punkte geholt und war immer in der Spitzengruppe mit dabei. Diese Zahlen 
sagen aber nicht aus, welche Qualitäten in diesem Team steckten. Da ist so viel 
Engagement vorhanden, eine gute Trainingsmoral und –qualität, und sehr viel 
Herzblut für den Sport, fürs Team und für den Verein. Und unser Team hat das 
Spielen genossen. Insgesamt 94 Sätze haben sie gespielt, so viel wie kein 
anderes der 48 1. Ligateams der ganzen Schweiz. Das heisst: wir haben gegen 
jedes Team Sätze gewonnen ☺, aber auch gegen jedes Team Sätze verloren . 
Die Nerven der Trainer:innen wurden also arg strapaziert, aber dafür konnte 
auch kein Team so viele gewonnene Punkte bejubeln wie wir. 2078 Punkte 
haben wir erzielt, 2078x jubeln. Was für eine Saison! I Adrian 

 

Seniorinnen Schweizermeisterschaften 

Aus Rost wird Silber 

Mitte Mai 2022 holte sich das Team von Volley Rüschlikon unter dem Namen 
«Altä Traktor Rüeschlikä» die Silbermedaille an den 
Seniorinnenschweizermeisterschaften in Biel. Lediglich in einem Spiel mussten 
sich die Vize-Schweizermeisterinnen geschlagen geben: Gegen die 
Gewinnerinnen des Turniers reichte es leider nicht ganz für einen Erfolg. 
Das Team setzte sich aus einigen aktiven Volley Rüschlikon Spielerinnen sowie 
ein paar Ehemaligen und Gästen zusammen. Bereits Wochen vor dem Event 
trafen sich die topmotivierten Spielerinnen unter der Leitung von Trainerin und 
Coach Nicole Roth zu gemeinsamen Trainings. Da wurde der alte Traktor 
gewartet und geölt, der Rost abgeschliffen, die Volleyballskills geprüft und die 
Spielweise aufeinander angepasst. 

 

Die Trainings zeigten Wirkung: Am Turnier selber verschwendete das Team kaum Zeit, um zueinander zu finden. So 
waren die Rüschlikerinnen von Beginn weg ein hartnäckiger Gegner. Nur für einen Schweizermeistertitel hätte der alte 
Traktor wohl noch einen kleinen Zacken schneller, wendiger und dynamischer sein müssen – der letzte Rost war wohl 
noch nicht ganz weg. Ob es mit etwas mehr Wartungsarbeiten im nächsten Jahr reicht? Claudia Stocker 

Damen 2. Liga 

Auch unser 2. Ligateam war punkto gespielter Sätze die Nummer 1 der Liga. 
Auch da hielten wir gegen die meisten Gegnerinnen gut mit. (Ausser gegen Zuzu 
D2 und Voléro). Als Siegerinnen vom Feld gingen wir dann bei 5 von 15 Spielen. 
Die Wunder dieses Teams waren:  
- Der Schritt, den viele junge Spielerinnen gemacht haben, die aus der 5. Liga 

ins 2. Ligateam gekommen sind. 
- Die grossartige Unterstützung der beiden Routiniers Maya und Tamara. 
- Der gelebte Vereinsgedanke von den 1. Ligaspielerinnen Jo und Lara die 

ausgeholfen haben.  
- Das kurzfristige Einspringen von Frederika. 
- Und die „Schnupperlehre“ der beiden L1 Spielerinnen Valentina und Tamara, 

die erstmals 2. Ligaluft eingeatmet haben. 
Adrian 

 

  



Damen 4. Liga 

Mit 3 Siegen aus 3 Spielen ist das Team in die Saison gestartet. Ich war 
ehrlicherweise freudig überrascht, denn ich nahm an, dass es eine harte Saison 
werden würde. Sie wurde dann auch noch hart, denn wir mussten bis zum Ende 
gegen den Abstieg kämpfen. Am Ende holte das Team, das von Conny und von 
Mireille gecoacht wurde, 19 Punkte aus 14 Spielen und klassierte sich auf Platz 6 
in dieser 8er Gruppe. Erfreulich auch, dass immer wieder junge Spielerinnen aus 
der 2. Liga und dem L1 ausgeholfen haben, um Absenzen der 
Stammspielerinnen zu kompensieren. Damit kann das Team auch nächste 
Saison wieder in der 4. Liga spielen und sein treues Publikum mit attraktivem 
Volleyball begeistern I Adrian 

 

U23 Meisterschaft mit dem L2 

Damit auch das L2 eine „richtige Meisterschaft“ spielen konnte, haben wir mit 
ihnen die U23 Meisterschaft gespielt. Leider waren da nur 5 Teams dabei, und 
weil sich Wald wegen der Coronavorschriften noch zurückzog, gab es nicht die 
erhoffte Anzahl Spiele. Das Resultat war für uns absolut zweitrangig, es ging 
darum, dass alle Spielerinnen Einsätze bekommen und das ist bei den 10 Spielen 
passiert, so konnten alle ihre Erfahrungen machen. Unsere Gegnerinnen waren 
meist 3 bis 5 Jahre älter, so dass auch da viel gelernt werden konnte. Und dass 
auch in dieser Gruppe viel steckt, hat der 3:0 Heimsieg gegen Voléro gezeigt, als 
wir dem überlegenen Gruppensieger die einzige Saisonniederlage zufügen 
konnten I Adrian 

 

U19 Meisterschaft 

Mit dem L1 haben wir die 4 Turniersonntage gespielt. Als Kontrapunkt zur 
Damenmeisterschaft massen wir uns an den U19 Turnieren gegen gleichaltrige 
Spielerinnen, was andere Qualitäten erfordert. Unser Team hat sich in die 
höchste Liga hochgearbeitet und ist am Ende mit dem 4. Platz zwar nicht ganz so 
erfolgreich gewesen wie erhofft, aber gegen die Zuzu Übermacht fehlte uns in 
dieser Saison etwas die offensive Kraft und oftmals auch etwas der Mut, den 
Punkt machen zu wollen, anstatt auf einen Fehler der Gegnerinnen zu hoffen I 
Adrian 

 

U17 Meisterschaft 

Mit drei Teams haben wir diese Meisterschaft gespielt. 1 Team bestand aus der 
Trainingsgruppe L4-2, das jeweils von Flavia und Sufi gecoacht wurde, und das 
sich sehr gut präsentiert hat.  
Unser zweites Team bestand mehrheitlich aus Spielerinnen, die noch im U15 
Alter waren und versuchen sollten sich gegen U17 Spielerinnen durchzusetzen. 
Das hat sehr gut geklappt und wurde am Ende mit Platz 2 in der 2. Stärkeklasse 
belohnt.  
DEN REGIONALMEISTERTITEL holte sich Rüschlikon 1. Und das war nicht nur 
wunderbar und herrlich, sondern das war wirklich schon fast ein Wunder. Gegen 
die zuvor ungeschlagenen Zuzu gewann das Team von Pawel 2:1 und da den 
dritten Satz mit 19:17!!!!!! Die Freude der Spielerinnen war riesengross und der 
Titel wirklich verdient. ☺ 

 

  



U15 Meisterschaft 

Zwei Rüschlikerteams waren dabei und zwar so gut, dass beim Finalturnier beide 
in der obersten Liga waren und somit noch gegeneinander antreten mussten. 
Dass dabei Rüschlikon 1 fast einen Satz gegen Rüschlikon 2 abgeben musste, zeigt 
wie viele gute Spielerinnen wir auf dieser Stufe haben. Rüschlikon 2 belegte am 
Ende Rang 4, derweil Rüschlikon 1 ganz oben auf das Treppchen stieg und 
genauso wie unser U17 auch den REGIONALMEISTERTITEL gewann. Herzliche 
Gratulation den Ligameisterinnen zu diesem Titel I Adrian 
 

 

U13 Meisterschaft 

Unsere „Minis“ sind absolute Perlen. Mit 4 Teams haben wir die Meisterschaft 
gespielt, es hätten aber genauso gut auch 8 Teams sein können, so viele 
Spielerinnen haben wir bei den Minis. Aber unsere Trainer:innen Kapazität hat 
nicht mehr als 4 Teams zugelassen. Über alle Turniere gesehen haben wir aber 
extrem viel Gutes gezeigt, und zwar quer durch alle Teams. Der Höhepunkt für 
uns als Verein war ohne Frage das Finalturnier mit 17 Teams bei uns im Gulliver. 
Viele Leute auf der Tribüne, viel Betrieb im Bistro und viele Rüeschliker Siege gab 
es zu bejubeln. Und auch da standen am Ende zwei unserer Teams ganz zuoberst. 
Rüschlikon 2 gewann die 2. Stärkeklasse und blieb ungeschlagen und Rüschlikon 1 
gewann den REGIONALMEISTERTITEL, und blieb während der ganzen Saison 
ungeschlagen. Als Sahnehäubchen hatte sich das U13 damit auch für die 
Schweizermeisterschaften qualifiziert I Adrian 
 

 

U13 Schweizermeisterschaften in Bellinzona 

Gezittert, gejubelt, gehungert, gelernt, wieder gejubelt und viel viel gelacht.  
Die U13 Spielerinnen Ines, Viola, Viola, Isabela, Anna, Ronja, Livia und Zuzanna 
haben in Bellinzona Grossartiges geleistet. Beim Start gegen Bellinzona waren alle 
zwar so nervös, dass wir keinen Ball getroffen haben und mit 0:2 untergingen. 
Danach ging es aber fast von alleine: der viel umjubelte 2:1 Sieg gegen das grosse 
Sm Aesch Pfeffingen zeigte uns wie viel Klasse im Team steckt und obschon es 
mittlerweile 15 Uhr war und wir noch nichts gegessen hatten, besiegten wir auch 
mit leerem Magen noch Rheinfelden und waren damit im 1/8 Final. Die Pasta, die 
wir dann um 16 Uhr bekamen, tat zwar gut, für den Sieg gegen Cheseaux reichte 
es aber leider ganz knapp nicht. Der Sonntag begann dann wieder wie der 
Samstag. Wieder waren wir im ersten Spiel weit weg von unserem Können und 
verloren gegen Visp. Zum Glück konnten wir dann aber reagieren und zeigten 
noch zwei herrliche Spiele. Alle 8 Spielerinnen kamen dabei nochmals zum 
Einsatz, was die beiden Siege gegen Gym Leonhard und NUC noch doppelt 
wertvoll machte. Am Ende waren wir auf Platz 13 von 24 Teams mit 4 Siegen und 
3 Niederlagen haben wir aber ein wirklich starkes Turnier gezeigt. Ich freue mich 
sehr auf den weiteren Weg dieses extrem starken 2010er Jahrgangs bei uns im 
Verein. Und dass die Eltern aller 8 Spielerinnen im Tessin dabei waren, uns 
unterstützt haben, zum Teil die Ferien verschoben haben, ist ein wunderbares 
Zeichen an die Mädchen, an die Trainer:innen und an uns als Verein. Herzlichen 
Dank an alle I Adrian 

 



U13 Jungs 

Toller Saisonabschluss nach durchzogener Meisterschaft mit vielen Auf und (vor 
allem) Abs. Die U13 Boys hatten es schwer diese Saison. Zwar war das Kader der 
Boys so gross wie noch nie. Die Jungs hatten jedoch etwas Pech in der 
Meisterschaft. Coronabedingt fehlten immer wieder viele Spieler. Verletzungen, 
welche nicht im Volleyball passierten, bremsten die Jungs immer wieder aus. Die 
ganze Saison hindurch fehlte jeweils immer nur ein kleines Quäntchen Glück, um 
die stärkste Stärkeklasse aufzusteigen. Dann kam der Finaltag. Zum ersten Mal 
war das Kader komplett. Wir sind mit 17 topmotivierten Jungs aufgeteilt in zwei 
Teams ans Finalturnier gereist. Ja, es waren 17, denn einer hatte noch mit den 
Folgen eines Armbruchs zu kämpfen und musste noch pausieren, kam aber 
trotzdem ans Turnier mit. Da die Jungs für die Schweizer Meisterschaft 
Qualifikation angemeldet waren, durften sie zum ersten Mal in dieser Saison in 
der stärksten Stärkeklasse mitspielen.  

 

Endlich zeigten sie, was sie wirklich konnten: gegen Jona wurde toll gekämpft, Volero konnten wir einen Satz abnehmen 
und mussten uns nur knapp geschlagen geben und gegen ZuZu konnten wir überraschend mit 2:0 gewinnen. Somit stand 
fest, dass wir für die Schweizer Meisterschaft qualifiziert waren! Was für ein Erfolg! Zudem brachten die Jungs die 
Organisatoren des Finaltags ordentlich ins Schwitzen: mit ihrer guten Leistung hatten sie am Ende des Turniers gleich 
viele Punkte wie Volero. Auch in den Sätzen lagen die beiden Teams gleichauf. Schlussendlich musste die Anzahl der 
gewonnen und verlorenen Punkte darüber entscheiden, wer Regionalmeister wird. Hätten unsere Jungs auch nur 2 
Punkte mehr gewonnen, wären sie Regionalmeister gewesen. An der Schweizer Meisterschaft waren wir klarer 
Aussenseiter, da wir wiederum (dieses Mal Ferien bedingt) nicht auf das volle Kader zurückgreifen konnten. Wir sind 
deshalb mit einem Kader aus 3 Spielern, welche nächstes Jahr ins U16 nach Adliswil wechseln, und 4 jüngeren Spielern 
angetreten. Die Jungs konnten ihr Können während beiden Tagen an der Schweizer Meisterschaft abrufen und 
bezwangen Muri Bern, Colombier und Flawil. Das Resultat: ein guter 11. Platz. Als Krönung wurde Niklas zum besten 
Schiedsrichter des Turniers gewählt und durfte zur Belohnung das Finalspiel pfeifen I Conny 

Kids 

Im März 2021 starteten die Kids mit frischem Elan in die neue Saison. Obwohl 
viele der Kids auf die neue Saison hin zu den Mini2 und den U13 Boys wechselten, 
waren die Gruppen schnell wieder voll. Ab September durften dann auch die 
Jüngsten wieder an Turnieren mitmischen. Am Supercup in Gümlingen sind die 
Kids noch verhalten gestartet. Volley Rüschlikon war mit 3 Teams präsent. Einen 
ganz anderen Auftritt zeigten unsere Kids am nationalen Spieltag in Hochdorf: 
Volley Rüschlikon war mit 8 Teams vertreten und die Kids zeigten tolles 
Volleyball. Alle Teams konnten mehrere Spiele gewinnen und unser bestes Team 
war nicht zu bezwingen. Auch an den weiteren Spieltagen zeigte sich, dass unsere 
Besten des Jahrgangs 2012 im Niveau 4 unbesiegbar sind: In Kloten musste sich 
die regionale Konkurrenz geschlagen geben, und auch in Biel konnte kein Team 
unsere Stars in Bedrängnis bringen.  

 

Aber auch die übrigen Teams zeigten, dass sie in den letzten Monaten viel gelernt hatten. Die Kindergartenkinder 
konnten sich gegen Schüler:innen durchsetzen und gewannen etliche Spiele. Unsere 1. und 2. Klässler sind in ihrem 
Jahrgang ebenfalls bereits stark unterwegs. Volley Rüschlikon gilt mittlerweile als einer der ganz grossen Kids Volley Clubs 
der Schweiz und nur ganz wenige Vereine haben mehr Kids in der Halle als wir I Conny 

Trainingswochenende im Kerenzerberg 

78 Spielerinnen verbrachten das Trainingswochenende im Kerenzerberg. 
Einerseits ging es darum, kurz vor der Meisterschaft den letzten Schliff zu holen, 
andererseits aber auch darum ein gemeinsames Erlebnis quer durch die 
Trainingsgruppen zu bieten. Beides ist uns an diesem intensiven Wochenende 
gelungen.  I Mireille 
 

 

  



Spezielle Anlässe_Dies und Das 

Chlausparcours_Sponsor:innenlauf 

In der Woche vom 13. bis 17. Dezember 2021 haben wir zum ersten Mal einen Sponsor:innenevent durchgeführt. Wir haben 

sage und schreibe 6651 Franken erlaufen. Alle Nachwuchsspieler:innen waren dazu aufgefordert Gönner:innen zu finden, die 

pro absolvierte Runde beim Chlaus-Parcours einen Betrag zahlen. Der Anlass war der Hammer, die Spieler:innen gaben alles 

um möglichst viele Runden zu absolvieren. Die Premiere war ein absoluter Erfolg. Herzlichen Dank allen für ihren Einsatz. Ein 

ganz besonderes Dankeschön gehört Aline, June und Mireille für die Planung und Organisation des Chlaus-Parcours. 

 

 

Chilbi 

Coronabedingt leider abgesagt 

  



Rechnung und Budget 

 

  

Abschluss Volley Rüschlikon Saison 21/22

Ertrag Budget Rechnung

Mitgliederbeiträge Aktive 37'020               46'480                      

Subventionen 26'000               32'085                      

Eträge 3'700                 2'707                        

Sponsoring     10'200               16'678                      

Total Ertrag 76'920               97'950                     

Aufwand

Personalaufwand 57'388               63'664                      

Spielbetrieb 21'920               15'075                      

Anschaffungen 3'300                 11'624                      

Verwaltungsaufwand 1'227                 1'513                        

Total Aufwand 83'835           91'876                 

Gewinn / -Verlust -6'915            6'074                   

Vermögensnachweis CHF

AB (1.5.2021) 39'112                

Gewinn 6'074                 

EB (30.4.2020) 45'186                



Ein grosses Dankeschön 

An dieser Stelle möchten wir uns bei allen Sponsorinnen und Sponsoren und Gönnerinnen und Gönnern herzlich bedanken.  

Hauptsponsor 

Helvetia Versicherungen Horgen 
André Albisser 

 

Co – Sponsoren 

Lufttechnik, Wädenswil 
 

 

 

Jugendpartner 

 

Weitere Sponsoren 

Bauerfeind 
Gemeinde Kilchberg 
Pizzeria da Toni, Rüschlikon 
Erima 
Meier Volleyball 
R&R Hofacher, Rüschlikon 

 

Gemeinde Rüschlikon 

Für die finanzielle Unterstützung und das gratis zur Verfügung stellen der 
Hallen. Ganz besonders zu erwähnen ist, dass die Gemeinde alle unsere 
Anliegen während der intensiven Coronazeit flexibel und sehr grosszügig 
behandelt hat. 

 

Helferinnen und Helfer 

Ein grosses Dankeschön an alle, die sich für unseren Verein eigesetzt 
haben. Speziell danken möchten wir: 

Fotos Rita Vollenweider 

Turnierdirektor Lhawang Desam 

Trainer:innen Adrian Wicky, Tobias Wicky, 
Conny Fischer, Doris Gnehm, 
Nicole Roth, Lavinia Pfeil, Pawel 
Kalaga, Norbert Meier, Sandra 
Wettstein 

Assistenztrainer:innen: Leona Boomsma 
 Livia Helfenstein 
 Anna Kästle 
 Franca Hörner 
 Anna Prochnov 
 Sufi Eggenberger 
 Flavia Gubler 
 Claudia Schmid 
 Anna Prochnov 
 Huang Hsiu-Yu (Cherry) 

 



Schiedsrichterinnen und Schiedsrichter Mireille Hofacher 
 Roland Geier 
 Sophia Sagawe 
 

  

Und…gut zu wissen 

Vorstandsmitglieder 2021/22 

Präsidentin Vibeke Sørensen 
Sekretariat/Finanzen Mireille Hofacher 
Events Aline Kähr 
Sportliche Leitung Adrian Wicky 
Bekleidung Sandra Hösli 
J&S und Kids Conny Fischer 
Hallen und Diverses Doris Gnehm 
 
Revision Etienne Schüpfer 
 

 

 

 

 

 

Rüschlikon, im Juni 2022 


